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Vorwort

In einem dicht besiedelten, verkehrsreichen und hoch industrialisierten Land wie
Deutschland ist Larm allgegenwartig. Larm kann tief in unser Leben eingreifen:

Er beeintrachtigt unseren Schlaf und unsere Erholung, mindert die kérperliche und
geistige Leistungsfahigkeit, behindert die Kommunikation und erzwingt Anderungen
des Wohn- und Freizeitverhaltens.

Trotzdem ist Larm selten ein Medienthema. Zu selbstverstandlich gehért er zu
unserem Alltag, zu lokal ist sein Auftreten und zu subjektiv ist die Wahrnehmung
von Larm. Dabei ist jeder Einzelne nicht nur Opfer, sondern auch immer
Verursacher von Larm. Trotz der Anstrengungen von Kommunen, Landern und
Bund ist Larm immer noch ein Problem. Obwohl Larmquellen wie Lkw oder
Rasenmaher deutlich leiser geworden sind, und die Kommunen seit geraumer Zeit

Larm mindernd planen, nimmt die Zahl der Larmquellen immer noch rasant zu.



Diese Broschire will zeigen, wie Larm entsteht, wie er auf den Menschen wirkt und
wie er vermieden werden kann. Beim Bericht Gber die MaRnahmen zum L&rmschutz
liegt der Schwerpunkt auf den lokalen Manahmen in Minster. Informationen

zu Maglichkeiten der Larmminderung im personlichen Umfeld und eine Liste mit
Ansprechpartnern bei Larmproblemen runden den Inhalt der Broschire ab.

Umweltdezernent
Heiner Pott




Vom Schall zum Ldirm

Schall entsteht durch Schwingungen einer
Schallquelle (z. B. der Stimmbander), wird
durch ein Medium wie Luft, Wasser oder
Festkorper (z. B. Wande oder Decken)
wellenférmig weitergeleitet und erreicht dann
ein hochsensibles Sinnesorgan — unser Ohr.
Um einen Einblick in die Besonderheiten bei
der Bewertung von Schall zu bekommen,

missen zuerst Begriffe erlautert werden:

Schalldruck

Der Schalldruck hangt von der Gréfie der, zum Beispiel durch das Sprechen
erzeugten Luftdruckschwankungen ab. Das Ohr verfligt (iber eine ungeheure
Hoérspanne bei der Wahrnehmung von Schall. Der Schalldruck, der beim Flistern
erzeugt wird, ist 100 000 mal geringer als die Gerauschkulisse bei einem Rock-
konzert. Um nicht mit riesigen Zahlen arbeiten zu mussen, wird der Schalldruck
in der Dezibel-Skala angegeben. lhr logarithmischer Aufbau ermdglicht es, die
Schallintensitat im hérbaren Bereich in Werten zwischen 0 und 130 Dezibel (dB)

zu erfassen.



Fir Schallpegel in Dezibel gelten besondere Rechenregeln:
- eine Erhéhung des Schallpegels um 3 dB
entspricht einer Verdoppelung des Schalldrucks,
- eine Verminderung des Schallpegels um 3 dB
entspricht demnach einer Halbierung.
Addiert man Schallpegel, so ergeben sich beispielsweise flr zwei vorbeifahrende
Autos mit jeweils 50 dB nicht 100 dB, sondern 53 dB.

Tonh6he

Die Tonhohe des Schalls hangt von der Haufigkeit der Luftdruckschwankungen ab.
Die Anzahl der Luftschwingungen in der Sekunde wird Schallfrequenz genannt und
in der Einheit Hertz (Hz) gemessen. Je héher die Schallfrequenz, desto héher
erscheint uns auch der Ton. Der hérbare Frequenzbereich nimmt mit zunehmen-
dem Alter ab. Jugendliche kénnen noch Téne von 16 bis 20 000 Hz wahrnehmen,
bei Erwachsenen nimmt besonders die Fahigkeit, hohe Téne zu héren,

mit zunehmenden Alter ab.

A-bewerteter Schallpegel

Verschiedene Téne kdnnen vom menschlichen Ohr unterschiedlich gut wahrge-
nommen werden. Bei gleichem Schalldruck wird ein Ton mit der Frequenz von
1000 Hz als doppelt so laut empfunden wie ein Ton mit 250 Hz. Bei Schallmess-
geraten wird diese Abhangigkeit des menschlichen Gehdrs von der Tonhéhe durch
die Verwendung eines SchallfrequenZfilters, des sogenannten A-Filters, nach-
empfunden. Es wird dann von einem A-bewerteten Schallpegel mit der MaReinheit
dB(A) gesprochen. Fir den Lautstarkeeindruck gilt:

Eine Zunahme von 3 dB(A) ist fir das menschliche Ohr gerade noch wahrnehmbar,
eine Zunahme um 10 dB(A) wird als Verdoppelung der Lautstarke empfunden.



Larm

Horen ist mehr als das passive Wahrnehmen von Schall. Der Schall wird durch das
Gehirn eingeordnet und bewertet. Schall kann als Sprache, Musik, Meeresrauschen
etc. oder auch als L&rm wahrgenommen werden. Erst die subjektive Empfindung

macht den Schall zum Larm.

Larm ist somit unerwiinschter Schall, der belastigen, stdren, benachteiligen oder
geféhrden kann. Trotz der Subjektivitat gibt es Beurteilungsmdéglichkeiten, die sehr
genaue Ruckschlisse auf die Gesundheitsgefahrdung, Belastigung oder Stérung
eines durchschnittlichen Menschen durch Schallereignisse erlauben. Ein wichtiges

Kriterium der Beurteilung von Larm ist die Hohe des A-bewerteten Schallpegels.
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Larm ist nicht nur eine Belastigung flr den Einzelnen, Larm kann auch
gesundheitliche Auswirkungen haben. Die empfindlichen Sinneszellen des
Innenohres sterben durch lange-

Ldrm macht Stress, ,
re Belastung mit 85 dB(A) und

und Stl"ess maCht krank schon bei kurzer Belastung mit

120 dB(A) nach und nach ab. Bleibende Gehdrschaden bis hin zur Taubheit kdnnen
die Folge sein. Diese sehr hohen Belastungen treten vorwiegend in stark Larm
erzeugenden Betrieben oder beim Musikkonsum von Jugendlichen auf. In einer
Schweizer Studie wurde ein deutlicher Zusammenhang zwischen wachsender
Schallbelastung durch lauten Musikkonsum und Ohrenleiden bei Jugendlichen fest-

gestellt.

Durch hohe Larmbelastungen ist auch mit anderen gesundheitlichen
Auswirkungen zu rechnen. Untersuchungen der letzten Jahre zeigen,

dass Larm ein ernst zunehmender Stressfaktor ist und zu erheblichen
Belastungen fiihren kann. Darlber hinaus verdichten sich die Hinweise auf die
Zunahme von Herz-Kreislauf Erkrankungen ab einer bestimmten Larmintensitat.
Neben den medizinischen Wirkungen sind die psycho-sozialen Schaden

durch Larm von Bedeutung. Schlafstérungen, daraus resultierende
Konzentrationschwachen und Kommunikationsstérungen machen Erwachsenen,
aber mehr noch Kindern, Probleme. Besonders beim Spracherwerb benétigen
Kinder zur stérungsfreien Verstandigung eine deutlich leisere Umgebung als

dies fiir Unterhaltungen zwischen Erwachsenen notwendig ist.



Grundzuge der Um die unumgangliche Larmbelastung so
Lirmsch utZPOIltlk gering wie mdglich zu halten, haben der

Bund und die L&nder die unterschiedlichsten Gesetze und Verordnungen zum
Larmschutz erlassen. Da gibt es einerseits branchenibergreifende Regelungen wie
die ,Technische Anleitung Larm*, die den gesamten Larmschutz bei Gewerbe- und
Industriebetrieben regelt, andererseits gibt es besondere Regelungen fiir einzelne
Produkte, wie etwa das Qualitétssiegel ,Blauer Engel” fur larmarme Gerate.

Zur besseren Ubersicht werden zunéchst die unterschiedlichen Instrumente der

Larmbekampfung dargelegt.

Gesetzliche Instrumente

Hier gilt das Prinzip, dass Larm zuerst an der Quelle vermindert werden soll.

Die Larmreduzierung direkt beim Verursacher fiihrt zu einer groRrdumigen
Abnahme des Larms bei verhaltnismaRig geringen Kosten. Im Verkehr beispiels-
weise legt die Gesetzgebung daher den Schwerpunkt auf die technische
L&rmreduzierung direkt am Kraftfahrzeug. Die Errichtung von Schallschutzwénden
an Strallen hingegen ist teuer und fiihrt nur zu kleinrdumigen Larmreduzierungen.
Diese Mafinahme wird daher nur zur Beseitigung vordringlicher Larmkonflikte
durchgefiihrt.

Planerische Instrumente

Konflikte zwischen larmintensiven Nutzungen und Wohnen kénnen bereits in der
Planungsphase von StralRen und Wohngebieten minimiert werden. Miissen
Konfliktsituationen nachtraglich durch Sanierung beseitigt werden, so gelingt dies
meist nur unter hohen Kosten. Die Berlicksichtigung des vorsorgenden Larm-
schutzes ist beim Neubau von Straken und Schienen gesetzlich vorgeschrieben.
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Marktwirtschaftliche Instrumente

Durch die Férderung von Entwicklung und Nutzung leiser Maschinen wird ein
marktwirtschaftlicher Anreiz fiir den Vertrieb und die Anschaffung larmarmer
Produkte geschaffen. Die Vergabe des 6kologischen Qualitatssiegels ,Blauer
Engel” fir larmarme Produkte zielt zum Beispiel in diese Richtung.

Aufkléarung

Information und Aufklarung tGber Larm mindernde Verhaltensweisen sollen die
Bereitschaft zur Riicksichtnahme und die Sensibilitdt des Einzelnen fir dieses
Thema erhéhen. Bestimmter Larm lasst sich durch einfache Verhaltensanderungen

wirksam reduzieren oder sogar ganz vermeiden.

Beurteilung
des. Gesamtlafms oder Der Gesetzgeber unterscheidet zwi-
elnzelnel" Larmarten schen den Larmarten StraRenver-

kehrs-, Schienenverkehrs-, Flug-, Gewerbe-, Freizeit-, Sportanlagenldrm und L&rm

Larm entsteht auf vielseitige Weise.

aus der Nachbarschaft. Im Allgemeinen wird zur Beurteilung der Larmbelastung auf
ein Gebiet die Wirkung jeder Larmart einzeln betrachtet. Das hat mehrere Griinde:
Die Larmarten haben unterschiedliche Larmcharakteristiken. Sie unterscheiden sich
in ihrer Lastigkeit, ihrem zeitlichen und ihrem értlichen Auftreten. Werden Schallpegel
berechnet, ist die Zusammenfassung der Larmpegel verschiedener Larmarten wegen
der unterschiedlichen Charakteristik des L&rms im Allgemeinen nicht maglich.

- Eine Pflicht zur Durchfiihrung von LéarmschutzmalRnahmen besteht flr den
Larmverursacher nur flr den von ihm verursachten unzumutbaren Larm.

Bei Larmmessungen wird daher darauf geachtet, dass das Ergebnis der Messung
einem Larmverursacher zugeordnet werden kann.



Der Larmpegel einer einzelnen Larmart oder -quelle ist demnach einfacher zu
bewerten und in Hinblick auf die Ermittlung des Larmverursachers und die Wahl von
Larmschutzmalnahmen aussagekrattiger. Es gibt allerdings auch Ausnahmefalle,
bei denen die Wirkungen des Gesamtlarms auf ein Gebiet anhand bestimmter
Bewertungskriterien ermittelt werden, wie z. B. in der Larmminderungsplanung.

Larmminderungsplanung

Um auch Larmbelastungen zu beseitigen oder zu vermindern, die erst durch
das Zusammenwirken von Gerauschen mehrerer Quellarten eine schadliche
Umwelteinwirkung hervorrufen, schreibt der Gesetzgeber die Durchfiihrung der
Larmminderungsplanung vor. In Gebieten, wo das der Fall ist, kann ein

abgestimmtes Vorgehen gegen mehrere Larmarten erforderlich sein.

Erst die Kombination von administrativen, technischen, planerischen und
aufklarenden MaRnahmen kann dann einen weit reichenden und wirksamen Schutz
vor Larm gewahrleisten. Derzeit werden in Minster die Gebiete erfasst, in denen

Larmkonflikte durch mehrere Larmarten entstehen.
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Die hdufigsten Lirmgquellen in Miinster

Larm entsteht bei den verschiedensten Tatigkeiten.

Die Bedeutung des Verkehrs-, Gewerbe- und Nachbarschaftslarms und geeignete
MafRnahmen zur Larmminderung — zu denen die Stadt Miinster beitragt oder zu
denen jeder Einzelne beitragen kann — werden nun dargelegt.

I. Unterwegs

Verkehr aufder Stmﬁe «e« Uber 50 Millionen Kraftfahrzeuge auf den
StraBen der BRD machen den motorisierten Individualverkehr zur gravierendsten
Larmquelle. Die herausragende Bedeutung des Stralenverkehrs als Larmquelle
wird bei reprasentativen Umfragen der Bundesregierung deutlich: Zwei Drittel der

Bevdlkerung fiihlen sich durch den StralRenverkehr beléstigt. Nach Auffassung des

vom Bundesumweltministerium eingerichteten Arbeitskreises ,Schutz der mensch-

lichen Gesundheit” sollte sichergestellt
sein, dass niemand dauerhaft einem
Verkehrslarmpegel tber 65 dB(A) ausge-
setzt ist. Betroffen von einem solchen

Larmpegel sind in der Bundesrepublik

etwa 17 % der Bevolkerung.

Gesetzlicher und technischer Larmschutz

Der Larm eines Fahrzeugs setzt sich aus dem Antriebsgerdusch von Motor- und
Auspuffanlage und dem Rollgerdusch von Reifen auf Fahrbahnen zusammen.
Larmminderungsmafinahmen haben die Antriebsgerdusche in den letzten Jahren
so sehr verringert, dass diese nur noch beim Anfahren, Beschleunigen und bei
niedrigen Geschwindigkeiten pegelbestimmend sind. Bei ca. 50 km/h sind Antriebs-
und Rollgerdusche etwa gleich stark, bei hdheren Geschwindigkeiten dominieren
die Rollgerdusche.

12



Larmminderung am Kfz

Die Grenzwerte flr den Larm von Kraftfahrzeugen werden seit Beginn der siebziger

Jahre durch die Europaische Gemeinschaft festgesetzt. Seit Ende der achtziger
Jahre wurden die Larmgrenzwerte je nach Fahrzeugtyp und Leistungsklasse um
3 bis 5 dB(A) gesenkt. Das Ziel der Forschung auf Bundesebene in den Bereichen
larmarme Reifen und Fahrbahnbelége ist, die Larmbelastungen durch den

Kraftfahrzeugverkehr weiter zu verringern.

Larmminderung an StraRRen

Beim Neubau und wesentlichen Anderungen von StraRen und Schienenwegen
mussen in Gebieten mit immissionsempfindlichen Nutzungen wie Wohngebieten,
Kleinsiedlungen und Krankenh&usern Larmgrenzwerte eingehalten werden. Bei
Planungen ist zu berlicksichtigen, mit welchen Mafinahmen die Einhaltung der

Pegel gewahrleistet werden kann.

Larmminderung in Miinster

In Minster ist die bedeutsamste Larmquelle der StraRenverkehr. Vor allem im
innerstadtischen Bereich und an den groen Hauptverkehrsstraen kénnen
Belastungen von (ber 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) in der Nacht auftreten. Die
hochsten Larmpegel des Strallenverkehrs treten zu Zeiten des werktéglichen
Berufsverkehrs auf. Die starken Verkehrsspitzen zu diesen Zeiten sind auf den
hohen Anteil von Pendlern in Miinster zurlickzufthren.

Kommunale MaRnahmen wie die Einrichtung von Tempo-30-Zonen, Bauprojekte fur
autofreies Wohnen und Programme zur Stérkung des &ffentlichen Personen-

nahverkehrs (OPNV) sowie die Nutzung larmarmer Fahrzeuge tragen in Miinster

zur Larmminderung im Kraftverkehr bei.

13



14

Tempo 30

Laut Verkehrsclub Deutschland kann die generelle Einfiihrung von Tempo 30 in der
Stadt den Larmpegel um 3 dB(A) senken, was einer Verringerung der Verkehrs-
stérke entspricht. In Miinster macht die Einrichtung von Tempo-30-Zonen gute
Fortschritte. Seit Ende 1998 ist das Netz von 140 Zonen abseits der Hauptverkehrs-

stralRen komplett.

Autofreies Wohnen
Den Einstieg in das ,autoarmg/

des ehemaligen Schlachthg
Gebietes sind fir den Aut

Stellplatzen flir drei Wohng
Wohneinheit) und eine Ca
Pilotfunktion hat das Landeg
Gelande der ehemaligen W
eigenen Pkw, kdnnen eine Car-

Stellplatz fir flnf Wohneinheiten a

Schallschutzfensterprogramm

Ein weiterer Baustein zum Larmschutz in Minster ist das Forderprogramm
,Schallschutz fiir Wohnungen®, das bereits seit 1995 lauft. Diese Fordermittel stellt
die Stadt Munster fiir den Einbau schalld@mmender Fenster in Wohnungen bereit,
deren Bewohner unter starken Belastigungen durch StraRenverkehrslarm zu leiden
haben. Eine Broschire des Tiefbauamtes informiert Gber die Larmsanierungsricht-
linien, Uber die Voraussetzungen fiir eine Forderung und dber ihre Art und Hohe.
Ein Verzeichnis der StralRen, die den Voraussetzungen gerecht werden, und ein
Antragsvordruck erganzen das Heft. Es liegt im Umweltbiro, in der Biirgerberatung
und im Tiefbauamt (alle im Stadthaus Ill. Albersloher Weg) aus.



Larmarme kommunale Fahrzeuge

Wenn die Kehrmaschinen der Abfallwirtschaftsbetriebe Miinster (AWM) gegen

4.30 Uhr mit ihrer Arbeit beginnen, dann mussen die Verantwortlichen schon sicher
sein, dass die Kommunalfahrzeuge larmarm sind, um die Burger nicht friihzeitig zu
wecken. Bei Neuanschaffungen von Maschinen, egal ob Mullfahrzeug oder Kehr-
maschine, setzen die AWM auf die neuesten und modernsten ,Silent*-Modelle.

Die neuen Busse der Stadtwerke Miinster sind larmarm und erflllen die bundes-
und europaweiten Normen. Motoren und Getriebe der Fahrzeuge sind gerauschge-
kapselt. Fir die Lieferanten der Busse gelten interne Richtlinien der Stadtwerke,
nach denen die Fahrgerausche auen (beschleunigte Vorbeifahrt in 7,5 m Abstand)
80 dB(A) nicht Uberschreiten durfen. Zum Vergleich: Ein Pkw erzeugt unter ahnli-
chen Bedingungen ca. 73 dB(A). Die Innengerdusche im Bus dlrfen bei 50 km/h
nicht lauter als 72 dB(A) + 2dB(A) sein.

Larmminderung durch Verhalten

Neben den technischen Mainahmen an den Fahrzeugen und den Stralen ist auch
das Fahrverhalten der Kraftfahrer fir die Larmentwicklung von groRer Bedeutung.
Vorausschauendes Fahren, wie es auch flir die Verkehrssicherheit gefordert wird,
fUhrt zu einer deutlichen Larmreduzierung: So ist ein einziges Auto mit einer
Motordrehzahl von 4000 Umdrehungen pro Minute genauso laut wie 32 bauartglei-
che Autos mit einer Drehzahl von 2000 Umdrehungen. Rechtzeitiges Hochschalten
hat verschiedene Vorteile: es verringert den Larm, spart Benzin und reduziert die
Abgase. Auch durch das Vermeiden von lautem Tlrenschlagen, langem Warm-
laufenlassen des Motors, Kavalierstarts, rasanten Bremsmanovern und unnétigem
Hupen kann zu einer deutlichen Larmminderung im Verkehr beigetragen werden.
Das leiseste Auto ist immer noch das nicht benutzte Auto. Gerade in Munster sind
die Leeze, Bus und Bahn preiswerte, sichere und leise Alternativen fiir viele Wege.
Die Bildung von Fahrgemeinschaften trégt ebenfalls durch die Vermeidung von
zusétzlichem Kraftverkehr zum Larmschutz bei. Gegenwartig sitzt durchschnittlich

nur in jedem sechsten Auto noch eine zweite Person.
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...und Verkehr auf der Schiene

Etwa jeder Fiinfte fihlt sich durch Schienenverkehrslarm belastigt. Die
Umweltbelastung durch Energie- und Flachenverbrauch sowie durch Larm ist bei
der Bahn — gemessen an ihrer Transportleistung — gering. Die Bahn ist trotz még-
licher L&rmbeléstigungen im Vergleich zum StraRenverkehr ein sehr umweltfreund-
liches Verkehrsmittel.

Gesetzlicher und technischer Larmschutz

Die Larmbelastung bei Zligen resultiert aus Roll- und Antriebsgerauschen; erst ab
etwa 250 km/h gewinnt auch das Strdmungsgerausch an Bedeutung. Um die
Bremsgerausche zu verringern, werden in neue Personenzlge heute fast nur noch
Scheibenbremsen eingebaut. Aber nicht nur beim Bremsvorgang sind die scheiben-
gebremsten Waggons leiser, sondern auch bei der Fahrt. Herkdmmliche Klotz-
bremsen verursachen durch ungleichméRigen Abrieb an den Radlaufflachen lautere
Fahrgerausche. Durch regelmaRiges Schleifen der Schienen kann der Larmpegel




Larmminderung bei Streckenplanungen

Beim Neubau von Strecken gelten, wie beim StraRenverkehr, gesetzliche Grenz-
werte fiir den Schutz der Bevoélkerung. Da Schienenlarm bei gleichem Schallpegel
weniger lastig empfunden wird als Straenlarm, wird bei der Bewertung 5 dB(A) als
»Schienenbonus* abgezogen.

Fir Larmsanierung an Schienenstrecken stehen im Etat der Deutschen Bahn Mittel
bereit, die fiir SchallschutzmalRnahmen bei den dringendsten Larmproblemen zur

Verfligung stehen.

Larmminderung in Miinster

Fur SchallschutzmaRnahmen an Zligen und Schienenstrecken ist der Bund
zustandig. Manahmen auf kommunaler Ebene sind nur im planerischem Bereich
mdglich. Durch die Einhaltung gentigend grofRer Abstéande zwischen Baugebieten
und Schienenverkehr, durch aktive LarmschutzmalRnahmen (Larmschutzwalle,
-wande) und passive Mallnahmen (Schallschutzwande) oder einer den Larm
abschirmenden Bauweise der Gebdude kénnen unzumutbare Beléstigungen

vermieden werden.




18

Exkurs zum Fluglarm

In der Stadt Munster ist der Flugléarm von geringerer Bedeutung. Zwar befinden sich
uber dem o&stlichen Stadtgebiet Einflugschneisen des Flughafens Minster/Osna-
briick, im Stadtgebiet musste fiir den Flugverkehr jedoch keine Larmschutzbereiche
ausgewiesen werden.

Bundesweit ist der Flugverkehrslarm ein groReres Problem: Fast jeder Zweite fiihlt
sich durch ihn beléstigt. Es gab 1997 in der Bundesrepublik 120 Millionen
Fluggaste, fir das Jahr 2010 erwartet das Bundesministerium fiir Verkehr bis zu
200 Millionen Fluggaste. Durch die starke Zunahme des Luftverkehrs wird die
Belastigung durch Fluglérm noch bedeutsamer werden. MalRnahmen zur Reduzie-
rung von Flugléarm setzen vor allem beim Flugzeug selbst an. Die Européische
Union vollzieht schrittweise bis 2002 ein europaweites Landeverbot der lauten
Kapitel-2-Flugzeuge. Es werden auch finanzielle Anreize geschaffen, leisere
Verkehrsflugzeuge zu betreiben.

Fur die Flughafen regelt das Luftverkehrsgesetz die Einsetzung einer Fluglarm-
kommission bei groReren Flugplatzen. Die Kommission ist in Fragen des
Larmschutzes beratend tétig. Dartiber hinaus wird bei Grofflughéfen ein L&arm-

schutzbeauftragter der Landesregierung eingesetzt.



II. Bei der Arbeit:

Industrie, Gewerbe und Baustellen
Bundesweit fiihlt sich jeder Funfte durch Industrielarm belastigt. Der Industrie- und
Gewerbelarm fuhrt in Minster, durch den geringen Anteil des produzierenden
Gewerbes bei den Betrieben, zu keinen groRraumigen Umweltproblemen. Vereinzelt

— vor allem in Gemengelagen — kann es trotzdem zu Larmbelastigungen kommen.

Gewerbelarm

Durch entsprechende Gesetze und Vorschriften (z. B. das Bundes-Immissions-
schutzgesetz und die Vorschriften zum Arbeitschutz und Bauplanungsrecht) und
den verbesserten technischen Schallschutz sind Industrie- und Gewerbebetriebe
bundesweit in den letzten Jahrzehnten deutlich leiser geworden. Zum Schutz der
Nachbarschaft erlaubt die , Technische Anleitung Larm“ den Betrieb, die Erweiterung

oder den Neubau von Anlagen nur, wenn strenge Richtwerte eingehalten werden.

Baularm

Als ausgesprochen l&stige, wenn auch vorlibergehende Larmguellen erweisen sich
Baustellen. Der Bauarbeiter tragt bei larmintensiven Arbeiten einen Gehoérschutz,
aber die Anwohner sind unfreiwillige Ohrenzeugen des manchmal ohrenbetauben-
den Larms. Die EU und der Bund bemiihen sich um Larmminderung an der Quelle.
Die Grenzwerte fur haufig verwendete Baumaschinen wie Bagger, Radlader oder
Kompressoren wurden in den letzten Jahren stufenweise verscharft.

Fir alle Baustellen gelten die Richtwerte der , Technischen Anleitung Larm® mit
Nachtruhezeiten von 22 bis 6 Uhr. Der Larmpegel wird mit einem Verfahren ermittelt,
das unmittelbar die besonders lastigen impulshaltigen Téne bericksichtigt. Liegen
die Werte um 5 dB(A) zu hoch, kénnen die Behérden die Arbeiten einschranken oder

den Einsatz leiserer Gerate anordnen.
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Larm am Arbeitsplatz

Arbeitsplatze mit hoher Larmbelastung finden sich besonders in der Metall-, Glas-,
Holz- und Kunststoff verarbeitenden Industrie, sowie im Druck- und Baugewerbe.
Die gesetzlichen Grundlagen (besonders die Arbeitsstattenverordnung) enthalten
klare Regelungen. Ab einem Lérmpegel von 85 dB(A), der sich u. a. aus der Dauer
und der Haufigkeit der Larmwerte errechnet, muss den Betroffenen ein Gehor-
schutz zur Verfligung gestellt werden. Ab 90 dB(A) muss dieser Gehdrschutz
getragen werden und der Arbeitgeber ist verpflichtet, arbeitsmedizinische Vorsorge-
untersuchungen durchzuflihren. Aber auch geringere Pegel kénnen zur Beein-
trachtigung von Leistung und Gesundheit flihren. Darum sollte der Pegel an
Arbeitsplatzen mit iberwiegend geistigen Tatigkeiten 55 dB(A) und an solchen mit
einfachen oder mechanischen Tatigkeiten 70 dB(A) nicht iberschreiten.

Larmminderung in Miinster

Planerischer Larmschutz

Probleme mit dem Larm treten besonders dann auf, wenn historisch gewachsene
Siedlungsstrukturen sogenannte Gemengelagen erzeugt haben. Die Jahrhunderte
alte enge Nachbarschaft von larmintensiven Handwerks- oder kleinen Industrie-
betrieben und Wohnhausern oder das enge Heranrticken von Wohnbebauung an
vorhandene Betriebe schafft Konflikt, die nur schwer zu beheben sind. Ziel der
Stadt Minster ist es, bereits in der Planung Larmkonflikte durch Industrie und
Gewerbe zu vermeiden. Eine weiteres Ziel ist die Auslagerung larmintensiver

Betriebe aus Gemengelagen.



Larmschutz bei Altglascontainern

Die Altglassammlung ist ein wirksamer Beitrag zum Umweltschutz, denn Glas-
recycling entlastet die Milldeponie. Altglas-Container in Wohn Gebieten ermdégli-
chen den bequemen Transport des Altglases zu Full oder mit dem Fahrrad, vermin-
dert den Verpackungsmiill und erhéhen die Sammelbereitschaft.

Der Nachteil: Beim Einwurf von Altglas in die Container entsteht stérender Larm.
Um die Larmbelastigung so gering wie mdglich zu halten, werden die Abstande der
Container zum néchsten Anlieger mdglichst grod gehalten. Darliber hinaus werden
Depotcontainer der Gerauschklasse | eingesetzt. Es handelt sich um die gerdusch-
armste Klasse, das heil’t die Container sind mit starken Schaumstoffmatten ausge-
kleidet und mit Einwurfklappen ausgertstet.

In einem Pilotprojekt wird in Minster ein unterirdisches Containersystem getestet.
Nicht nur stadtgestalterische Vorteile werden von diesem System erwartet, sondern
auch eine zusatzliche Reduzierung des Larms.

Auch die Biirgerinnen und Biirger konnen durch ihr Verhalten dazu beitragen,

die Beléstigung firr die Anwohner so gering wie mdglich zu halten, indem sie die

Einwurfzeiten werktags von 7 bis 20 Uhr einhalten.
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IIl. Zu Hause
Nachbarschaft, Garten und Freizeit

Probleme kénnen hier vor allem durch hellhdrige, d. h. unzureichend schallge-
dammte Gebaude entstehen oder durch laute Tatigkeiten in der Nachbarschaft. In
Befragungen wird Nachbarschaftsldrm ebenso haufig, als Ursache fir eine

Belastigung genannt, wie Industrie- und Gewerbelarm.

Nachbarschaftslarm trifft die Menschen an einem vertrauten, selbst bestimmten Ort
wie im eigenen Garten, der eigenen Wohnung oder dem eigenen Haus. Dringt ein
Nachbar in diesen Bereich durch seinen L&rm ein, wird das oft als besonders be-
l&stigend empfunden. Andererseits will der L&rmende in seiner Wohnung, mdglichst
ohne Beschrankungen durch den Nachbarn, seinen Beschaftigungen nachgehen
konnen. Fehlt die Verstédndigung und das gegenseitige Verstandnis fir die
Ansichten des Gegenlbers, wird aus dem Larmkonflikt schnell ein Sozialkonflikt.
Nirgendwo sonst wird der Zusammenhang zwischen Larmproblemen und gesell-
schaftlichem Umgang miteinander deutlicher als beim Nachbarschaftslarm:

Der Umgangston macht die Musik.

Gesetzlicher und technischer Larmschutz

Das besondere Augenmerk der Gesetzgeber auf den Nachbarschaftsschutz wird
auch in den Gesetzen und in der Rechtssprechung deutlich. Einige Beispiele:

Eine produktbezogene Verordnung zum Schutz der Nachbarschaft ist die Rasen-
maher-Larmschutzverordnung. Die Verordnung regelt die erlaubte Lautstarke bei
Neugeraten und die Nutzungszeiten von Rasenméhern. Laute Rasenméaher, aulRer
solchen im land- oder forstwirtschaftlichen Einsatz, dirfen an Werktagen in der Zeit
von 19 bis 7 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen nicht betrieben werden.

Auch im Baurecht finden sich Vorschriften zum Larmschutz: Von ortsfesten Anlagen
in Gebauden dirfen keine unzumutbarem Larmbelastigungen ausgehen.

Verschiedene Normen zum Schallschutz an und in Gebauden haben zum Ziel,



Menschen vor unzumutbarem Larm zu schiitzen. Starken Larmbelastigungen durch
Partys, Tiere, Musik oder andere Larmquellen in der Nachbarschaft — insbesondere
wahrend der Nachtzeit — werden durch die Vorschriften des Landes-Immissions-
schutzgesetzes Grenzen gesetzt. Nicht zuletzt gibt es auch noch Vorschriften im
Burgerlichen Gesetzbuch zu Larm aus der Nachbarschaft.

Exkurs zur Rechtsprechung bei Nachbarschaftslarm

Auf die personliche Empfindung als wichtigen Faktor bei der Wahrnehmung von
Gerauschen wurde bereits an anderer Stelle hingewiesen, aber auch weitere nicht
akustische Wertungen von Gerauschen spielen eine Rolle, die sich besonders in
der Rechtsprechung zu Nachbarschaftslérm widerspiegelt. Die beiden folgenden
Beispiele zeigen keine groRen Larmprobleme auf, sie legen aber anschaulich diese
nicht akustische Wertungen dar. Das erste Beispiel betrifft die Regelungen zum
Kirchengelaut: Das Lauten von Glocken zu kirchlichen Anlassen gehort zur Freiheit
der Religionsausiibung, die vom Grundgesetz garantiert wird, und ist nach einem
Urteil des Bundesverfassungsgerichts eine ,zumutbare [...] Einwirkung®. Das
Stundengeldut der Kirchturmglocken hingegen unterliegt den strengen Richtwerten
der ,Technischen Anleitung Larm*“. Ein weiteres Beispiel ist die unterschiedliche
Bewertung des morgendlichen Krahen eines Hahnes. Auf dem Land ist das Kréhen
Lwortsiblich“ und gilt daher nicht als Belastigung, in der Stadt hingegen ist beim
gleichen Krahen mit einem ordnungsrechtlichen Verfahren wegen Larmbelastigung

zu rechnen.

Larmminderung in Miinster

Immissionsschutz-Verordnung der Stadt

Die Stadt Minster hat eine Ortssatzung die den Schutz der Mittagsruhe regelt und
die Bestimmungen zur Nachtruhe im Landes-Immissionsschutzgesetz erganzt.
Danach sind nichtgewerblich Larm erzeugende Garten- und Renovierungsarbeiten
zwischen 13 und 15 Uhr untersagt.
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Larmminderung durch Kauf- und Nutzverhalten

Die zunehmende Nutzung elektrisch betriebener Haushalts- oder Gartengeréate
schafft in der privaten Umgebung eine ganz eigene Gerauschkulisse. Rasenmaher,
Laubgeblase, Bohrmaschinen, Waschmaschinen, Staubsauger, aber auch leis-
tungsstarke Musikanlagen und Fernseher prasentieren neben vielen Vorteilen vor
allem auch eine Eigenschaft: Sie machen Larm. Drei einfache Regeln kénnen hel-

fen, die Konflikte in der Nachbarschaft zu entscharfen:

1) Nehmen Sie Riicksicht auf die Nachbarn.

Die Mittagspause, der Abend und der Sonntag sollten fiir Heimwerker und
Gartenarbeiter mit lauten Maschinen oder fir Freunde der lauten Musik Tabu sein.
2) Vermeiden Sie, wenn moglich, den Gebrauch motorbetriebener Gartengerate
(z. B. Laubgeblase).

3) Achten Sie beim Kauf von motorbetriebenen Geraten auf deren Lautstérke.
Hinweise darauf bieten z.B. der ,Blauer Engel“ des Umweltbundesamtes
(,Umweltzeichen ... weil larmarm®) oder die Zeitschriften der Stiftung Warentest.

Apropos Musik: Zu musizieren entspannt, berlhrt ... oder gehdrt zum Beruf.

Wer selbst musiziert, verstandigt sich mit den Nachbarn, achtet auf die Ruhezeiten
oder bemiiht sich um einem schallisolierten Ubungsraum.

Wer Musik liebt, genief3t sie in Zimmerlautstérke oder tber den Kopfhorer. Party,
sommerliche Grillfeste, Rumoren, Toben oder Handwerken machen einfach Spal:
Ruicksicht, Toleranz und ein klarendes Gesprach sorgen fiir Verstandnis in der
Nachbarschaft.



Zustiindigkeiten bei Lsmistein sehr vielschichtiges

Lirmbeschwerden rproviem. sei Lirmbeschwerden sind je
nach Larmquelle unterschiedliche Institutionen zustandig. Das Schema soll ihnen
helfen, bei Ihrem Larmproblem einen ersten Ansprechpartner zu finden, der lhnen
weiterhelfen kann. Die Adressen und Telefonnummern der Ansprechpartner bei
Beschwerden und beim Férderprogramm sind im anschlieenden Kapitel
LAnsprechpartner und Literaturtipps” aufgefihrt.

Sport ==}~ Stadt Miinster
|
|
Tiere i Ordnungsamt
|
|
Rasenmiher — | Bauordnungsamt
|
|
|
Party I Tiefbauamt
|
|
Kirmes ——1__ :
|
|
Gaststitte -——1--1
] |
|
Konzert, Disco, ———+——1
Open Air — | Staatl. Umweltamt
|
|
Kirche — | Amt fiir
: Arbeitsschutz
1
Baustelle AP I
|
|
Gewerhebetrieh _—— 1"~ -]
| |
Lirm am -=q--!
Arbeitsplatz
H Ordnungsrecht bei
Landwirtschaft : nutzungsbedingtem Lérm
e - Ordnungsrecht bei
H anlagenbezogenem Larm
StraBe S s FérdermaBnahme
(Schallschutzfenster-
programm)
Flugzeug
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Ansprechpartner und Literaturtipps

Ansprechpartner

Die Adressen sind nur ein Ausschnitt aus dem umfangreichen Angebot.

Bei Ansprechpartnern mit sehr informativen und umfangreichen Internetseiten
zum Thema Larm wurde auch die Homepage-Adresse angegeben.

Bei Ansprechpartnern im Ortsnetz (02 51) wurde die Vorwahl weggelassen.

Allgemeine Fragen und Beratung

Bundesweit:
Umweltbundesamt, Postfach 330022, 14191 Berlin
Tel. (030) 89030

http://www.umweltbundesamt.de

Gesellschaft flr Larmbekampfung e. V., Theodor-Heuss-Platz 7, 14052 Berlin
Tel. (030) 3015644

Deutscher Arbeitsring fur Larmbekampfung e. V. (DAL)
FrankenstraRBe 25, 40476 Dusseldorf

Tel. (02 11) 4884 99

http://www.dalaerm.de

Landesweit:
Landesumweltamt NRW (LUA), Wallneyerstralle 6, 45133 Essen
Tel. (0201) 79950



Informationen und Beratung zu Ldrm in Miinster

Bei Ruhestérungen aus der Nachbarschaft / Allgemein
Stadt Minster, Ordnungsamt, KlemensstralRe 10, 48143 Mlinster
Tel. 492 - 3212 und die értlichen Polizeibehdrden

Larmschutz in der Stadtplanung (alle Larmquellen)
Stadtplanungsamt, Albersloher Weg 33, 48155 Miinster
Tel. 4 92 - 61 01 (fir Larmermittlung im Bauleitplanverfahren)

Bei allgemeinen Fragen

Larmminderungsplanung

Stadt Miinster, Amt fiir Griflachen und Umweltschutz,
Albersloher Weg 33, 48155 Miinster

Tel. 492 - 6798

Belastigung bei Larm durch bauliche Anlagen (Ventilatoren etc.)
Stadt Minster, Bauordnungsamt, Albersloher Weg 33, 48155 Munster
Tel. 492 - 6314

Informationsmaterialien und Auskiinfte
Umweltberatung, Albersloher Weg 33, 48155 Munster
Offnungszeiten:

Mo - Mi 8.00 - 16.00 Uhr

Do 8.00 - 18.00 Uhr

Fr 8.00 - 13.00 Uhr

Tel. 492 - 6767
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Bei gesundheitlichen Fragen
Stadt Miinster, Gesundheitsamt

Stlhmerweg 8, 48147 Miinster

Tel. 492 - 53 33 (Umweltmedizinisches Telefon)

Bei Straffenverkehrslirm

Larmsanierung, Umbau und Neubau von StraBen

Stadt Minster, Tiefbauamt, Albersloher Weg 33, 48155 Mlinster
Tel. 492 - 6645

Bei Schienenverkehrslirm

Bahnumweltzentrum (BUZ)

Region West der Deutschen Bahn AG, Freiheit 3, 45127 Essen
Tel. (0201) 182 -3342

Bei Fluglirm

Zivilluftfahrt

Bezirksregierung als Luftfahrtbehérde, Domplatz 1-3, 48 Miinster
Tel. 411 - 1523 (Flugplatz)

Tel. 411 - 20 29 (sonst. Fluglarm)

Militarischer Fluglarm
Luftwaffenamt, Postfach 902500/501/11, 51140 KéIn
Tel. (01 30) 86 20 73 (gebuhrenfrei)



Bei Industrie- und Gewerbelirm
Schutz der Nachbarschaft

Staatliches Umweltamt, Nevinghoff 22, 48147 Miinster
Tel. 2375-0

Schutz der Arbeitnehmer
Staatliches Amt fiir Arbeitsschutz, Leisweg 12, 48653 Coesfeld
Tel. (0241)911-0
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Literaturtipps

Das kompakte und aktuelle Taschenbuch ,Was Sie schon immer Gber Larmschutz
wissen wollten* des Umweltbundesamtes (UBA) bietet eine gute Einfiihrung.
Aulerdem enthélt es ein ippiges Larmschutz-Lexikon von A wie ,A-Bewertung® bis
Z wie ,Zustandigkeiten und Tipps und Infos zur L&rmbegrenzung.

Es kann beim

Umweltbundesamt, Fachgebiet ,Umweltaufklarung®,

Postfach 330022, 14191 Berlin bestellt werden.

Ein ausfiihrliches Literaturverzeichnis mit Hinweisen auf Gesetze, Verordnungen,
Richtlinien und Urteilen schickt Ihnen gegen Ruckporto (DM 5,- in Briefmarken)
der Deutsche Arbeitsring flr Larmbekéampfung e.V. (DAL) zu.

Richten Sie lhre Anfrage bitte an das

Informationszentrum Lérm des DAL,

Postfach 3002 20, 40402 Disseldorf.

Die Broschire ,Larmschutz im Verkehr* behandelt griindlich und umfassend die
technischen und rechtlichen Grundlagen des Verkehrslarmschutzes. Die verkehr-
lichen Einfllisse auf die Hohe des Schallpegel werden gut verstandlich erklart.

Im Anhang befindet sich ein Verzeichnis mit Ansprechpartnern und gut sortierten
Ausziigen aus den Gesetzen und Verordnungen zum Thema.

Zu beziehen ist die Broschure beim

Bundesministerium fir Verkehr, Referat Offentlichkeitsarbeit,

Postfach 2001 00, 53170 Bonn



In der Reihe ,,Umwelt konkret“ sind bisher folgende Titel erschienen:

Klimaveréanderungen

Kleinklaranlagen

Wasserschutzgebiete

Abfalltips (vergriffen)

Abwasser-Tips

Asbestinformation

Eine Chance fiir die Wespen
Umwelt-Projekt-Info

Der Aasee

Umweltwegweiser

Umweltschutz im Untergrund

Getrennte Gebiihr — doppelter Nutzen
Griin gegen Grau

Umwelt und Kultur

Die umweltfreundliche Schultasche

Der Gewasserlehrpfad am Gievenbach
Pflanzenklarstufen von Kleinklaranlagen
Bodenentsiegelung in Miinster
Zukunftsfahiges Miinster

In Sachen Kohlen gibt’s was zu holen
Auch Heizdl braucht ein Zuhause
Quellen — Gewésserschutz von Anfang an
Wohngifte — Ein Ratgeber

Die sechs Leben einer Faser — Sinn und Nutzen des Recyclingpapiers
Drinnen behaglich — drauRen argerlich
Minsters Solarpfad
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Impressum

Herausgeberin:  Stadt Minster,
Amt flr Grunflachen und Umweltschutz,

Presse- und Informationsamt

Text: Berthold Hengefeld, Ralf Besler
Satz und Grafik: badura grafik
Redaktion: Wolfram Goldbeck

Diese Druckschrift wird im Rahmen der Offentlichkeitsarbeit der Stadt Miinster herausgegeben. Sie darf weder
von Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern wahrend eines Wahlkampfes zum Zwecke der Wahlwerbung
verwendet werden.

Dies gilt fir Kommunal-, Landtags- und Bundestagswahlen sowie auch fiir die Wahl der Mitglieder des Européischen
Parlaments.

Missbrauchlich ist insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsstanden der Parteien sowie
das Einlegen, Aufdrucken oder Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die
Weitergabe an Dritte zum Zweck der Wahlwerbung.

Eine Verwendung dieser Druckschrift durch Parteien oder sie unterstiitzende Organisationen ausschlieRlich zur Unter-
richtung ihrer eigenen Mitglieder bleibt hiervon unbertihrt. Unabhéngig davon, wann, auf welchem Wege und in welcher
Anzahl diese Schrift dem Empfénger zugegangen ist, darf sie auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden
Wahl nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Stadtverwaltung zugunsten einzelner Gruppen
verstanden werden konnte.



	Inhalt
	Vorwort
	Vom Schall zum Lärm
	Das "Lärmometer"
	Lärm macht Stress,und Stress macht krank
	Grundzüge derLärmschutzpolitik
	Beurteilungdes Gesamtlärms odereinzelner Lärmarten
	Die häufigsten Lärmquellen in Münster
	I. Unterwegs
	II. Bei der Arbeit
	III. Zu Hause

	Zuständigkeiten beiLärmbeschwerden
	Impressum



